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Die Evangelische Hochschule Nürnberg (EVHN) bietet auf 
Bachelor- und Masterniveau wissenschaftlich fundierte, 
praxisorientierte Studiengänge in den Bereichen Soziale 
Arbeit, Gesundheit, Pflege, Erziehung, Bildung, Management 
sowie kirchlich-diakonische Studiengänge. Sie qualifiziert 
durch anwendungsorientierte, wissenschaftliche Lehre und 
Forschung sowie durch akademische Fort- und Weiterbil-
dungsangebote.
Die EVHN ist im Herzen der fränkischen Metropolregion 
Nürnberg verwurzelt und regional, national und international 
vernetzt. Ihre überschaubare Größe ermöglicht intensive 
Lerngemeinschaften und persönliche Begegnungen von 
Lehrenden und Studierenden. An der EVHN qualifizieren sich 
Menschen für dialogfähiges, sinnstiftendes und kreatives 
berufliches Handeln am Puls der Zeit. Die EVHN eröffnet auf 
vielfältige Weise Räume, in denen Menschen sich eigenstän-
dig entwickeln können, um praxisorientierte nachhaltige 
Lösungen für die Probleme einer herausfordernden Zeit zu 
finden.
Die EVHN ist eine staatlich anerkannte Hochschule der 
Ev.-Luth. Kirche in Bayern und erhebt keine Studienbeiträge 
für ihre Bachelorstudiengänge. Studieren ohne Abitur ist 
unter bestimmten Voraussetzungen möglich.  
Studierende aller Glaubensrichtungen und  
Weltanschauungen sind willkommen.

Schnupperstudium möglich: www.evhn.de/meetus

 ÜBER DIE HOCHSCHULE

Finnland • Österreich • Polen • Schweiz 
Spanien • Rumänien 

Tschechien • Ungarn • Ukraine
Kosovo • Luxemburg • Brasilien • Indien

Ruanda • Südafrika • USA

 UNSERE KOOPERATIONEN

Wir arbeiten eng mit Hochschulen in verschiedenen 
Ländern zusammen.
Die EVHN baut kontinuierlich neue Kooperationen mit 
Partnern auch im außereuropäischen Ausland auf. 

 INTERNATIONAL– AUCH DAHEIM
•	 Englischsprachiges Lehrprogramm:  Studierende aller 

Studiengänge und Studierende der EVHN-Partnerhoch-
schulen im Ausland können gemeinsam an den 
(hybriden) Wahlfach-Veranstaltungen teilnehmen. Sie 
können so in international vergleichenden Kontexten 
lernen.

•	 Language Center der Technischen Hochschule Nürnberg 
Georg Simon Ohm: Sie können kostenfrei das semester-
begleitende, umfangreiche Lehrangebot nutzen und 
unter vielen Sprachen wählen. 

•	 Das International Office berät und begleitet auch 
„Incomings“, die Studierenden aus dem Ausland, die  
an der Hochschule studieren: in sozialen Belangen und 
durch studienbezogene Unterstützung in Brückenkursen.



 GROSSE WEITE WELT

Wir wollen, dass Sie gehen. Wir nennen es world wide weg. 
Das International Office der Evangelischen Hochschule 
Nürnberg (EVHN) fördert die Mobilität der Studierenden und 
ermutigt sie zu einem studienbezogenen Auslandsaufent-
halt. Praxis- und Studiensemester sowie Fach- und Sprach-
kurse an ausländischen Hochschulen fördern die Möglich-
keiten interkulturellen Lernens.
Wir beraten Sie, wenn Sie ein Praxis- oder Studiensemester 
im Ausland absolvieren möchten, helfen bei den Formali-
täten, geben Tipps für die Praxisstellensuche, zeigen 
Stipendien- und Fördermöglichkeiten auf und sind auch Ihre 
Ansprechpersonen, wenn Sie weg sind. 

 BESSER ALS URLAUB
Was bringt ein fachspezifischer Auslandsaufenthalt?
•	 Gewinn für die eigene Persönlichkeit
•	 Kennenlernen anderer Kulturen und Lebensformen
•	 Fähigkeit, sich in fremde Welten zu integrieren
•	 Auseinandersetzung mit anderen Formen  
    	 beruflichen Handelns
•	 Erfahrung, als Deutsche/-r Ausländer/-in zu sein
•	 Kompetenz, sich in einer anderen Sprache  
    	 fachspezifisch und verständlich auszudrücken 
•	 bessere und andere berufliche Chancen 

 WIE KOMME ICH WEG? WELCHE MÖGLICHKEITEN HABE ICH?

 BEKOMME ICH GELD?
Ein Auslandsaufenthalt ist in der Regel kostspieliger als 
daheim zu bleiben. Daher gibt es vielfältige finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten.

ERASMUS+, PROMOS, BAYWISS und HAW.international. 
Hinter diesen Begriffen verbirgt sich Geld für Sie – sei es als 
Reisekostenzuschuss oder Unterstützung für die Aufent-
haltskosten oder Studiengebühren im Ausland.

Zusätzlich ist für ein Auslandspraktikum oder Studium auch 
Auslands-BAföG möglich. Und das unter Umständen sogar, 
wenn Sie daheim nicht BAföG-berechtigt sind.

➙
		

Praxisaufenthalt 
Sie verbringen Ihr Praxissemes-
ter in einer Organisation oder 
einem Unternehmen im 
Ausland.

Studienaufenthalt
Sie studieren für ein 
Semester an einer ausländi-
schen Hochschule.

Fach- und Sprachkurse
Sie besuchen eine Summer 
School oder einen Sprachkurs 
an einer ausländischen 
Hochschule.

Abschlussarbeit
Sie forschen zu Ihrer  
Bachelor- oder Masterarbeit im 
Ausland und setzen Ihr Thema 
in einen internationalen 
Kontext.

➙		

➙		

Studienreise
Ihre Studienreise mit  
Dozierenden ins Ausland kann 
mit Aufenthaltspauschalen 
gefördert werden.

➙		➙

In Info-Veranstaltungen an der Hochschule und online 
erfahren Sie alles über Fördermöglichkeiten, den Umgang 
mit kulturellen Unterschieden, über die Suche nach einer 
geeigneten Praktikumsstelle oder einem Studienplatz und 
ob ein Auslandsaufenthalt für Sie persönlich in Frage 
kommt. 
 

Lassen Sie sich im International Office beraten. Dort 
werden Ihnen auch Kontakte zu ehemaligen „Outgoings“ 
vermittelt, also Ihren Kommilitoninnen und Kommilito-
nen, die bereits ein Auslandspraktikum oder -semester 
absolviert haben. Sie profitieren von deren Erfahrungen 
und bekommen Tipps und Tricks aus erster Hand. 
 
 

Im Language Center der Technischen Hochschule 
Nürnberg Georg Simon Ohm können Sie die Sprache Ihres 
Ziellandes und viele weitere Sprachen erlernen oder 
vertiefen. Die Kurse sind kostenlos. Sie können dort auch 
Ihre Sprachkenntnisse auf internationalem Standard 
zertifizieren lassen.  
 

IHR ZEITPLAN 
Wenn Sie ein Studien- oder Praxissemester im Ausland 
realisieren möchten, sollten Sie mindestens ein Jahr vor 
Ihrem Aufenthalt mit den Planungen beginnen und sich im 
International Office beraten lassen.
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